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Test Volvo 265 DL 

Feiner zug-und Lastwagen 

'. ----

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~--~--~~~~ 
Bel schwerer Beladung sorgt die Höhenregullerung fOr glelchmäBlge Bodenfreihelt 

Sechszylinder
Kombis haben in 
Deutschland nur einen 
begrenzten Markt. 
Was so ein "feiner 
Lieferwagen" bletet, 
zeigt der Test eines 
Volvo 265 DL. 
~~er mit dem norma-

len Gepäckraum nicht II auskommt, kauft meist 
eine Kombi-Limousine. Wem 
die Ladefläche auf dem um
geklappten Rucksitz nicht 
genugt und wem das schrä
ge Heck zu viel Ladehöhe 
nimmt, der geht noch einen 
Sch ritt weiter: Er kauft einen 
Kombi. 

Allzu viele Käufer wagen 
sich freiiich nicht so weil. 
Der Anteil der Kombiwagen 
an den Gesamtzulassungen 
im Jahr 1976: sechs Prozent. 

Besonders niedrig ist der 
Anteil dieser zum Lieferwa
gen degradierten Limousi
nen in der Klasse uber zwei 
Liter Hubraum. 

Das Verhältnis spiegelt un
gefähr die Verkaufszahlen 
von Volvo in Deutschland 
wider: 1976 wurden vom 
Vierzylinder-Kombi 245 DL 
immerhin 1597 StUck an den 
Mann gebracht, vom Sechs
zylinder-Modell 265 DL ver
kauften sich dagegen nur 
270. Das Geschäft mit den 
groBen Kombis machen' 
auBer Volvo hierzulande 
noch Peugeot, Citroen und 
besonders Ford. Mercedes 
und Opel werden mit Sechs
zylinder-Kombis erst 1978 
einsteigen. 

Aber auch dann wird der 
Volvo 265 DL voraussicht-

lich vom Preis her eine Spit-
zenstellung einnehmen. 
Sch on sein Grundpreis 
(27 900 Mark) liegt mehrere 
Tausender uber der derzei- • 
tigen Konkurrenz. Mit Auto
matik und einigen Extras 
wie Scheinwerfer-Wischl 
Waschanlage oder dem 
wichtigen Schutznetz vor 
dem Gepäckraum - selbst 
Scheibenwischer-I ntervall

schaltung kostet Aufpreis 
- sind 30000 Mark spielend 
erreicht. 

In der Zubehörpreisliste 
werden zwar die Teileprei
se, nicht aber die Kosten fur 
deren Einbau aufgefi.ihrt, der 

- - . . - - ---

__ .Plu~JlUnkt~ . _lIinusp~kte 

• Hohe AnhAngelast, 
guter SchWppwagen 

• NlveaureguHerung und 
drel ROcksltzgurte 
serlenmi81g 

• Sitze und Innen
auntattung 
komfortabel 

• VerarbeHung tadelJos 

• Hoher Prels Im 
Verglelch zur Kon-
kurrenz 

• Kombl-Detalls 
(ROcksitz, Heckklappe) 
unpraktlac:h 

• Wlchttge Extra nur •• 
teure NachrOstung 

entweder vom Händler oder 
von Volvo-Deutschland vor
genom men werden muS. 

Ein recht teures Auto also. 
Daruber kann auch der ho
he Gebrauchtwagenwert und 
die Zusicherung, die Volvo
Preise vorerst nicht zu erhö
hen, kaum hinwegtrösten. 
DaB sich der Volvo dennoch 
auf dem Markt behauptet, 
hängt nicht zuletzt mit einer 
gewissen Faszination zu
sammen, die von diesem Au
to ausgeht. Keinem anderen 
haftet der Geruch der Soli
dität in gleichem MaBe an, 
obwohl diese von anderen 
Herstellern ebenfalls er
reicht wird. 

Caravaner schätzen eine 
solche stabile Karosserle 
besonders. Schwere Autos 

si-nd verwindungsfester und 
neigen auch nach jahrelan-
ger Schleppbeanspruchung 
nicht zum Klappern. Wichtig 
beim Schleppen ist auch ein 
groBer Hubraum, um mög-~ 
lichst hohe Elastizität und 
Durchzugskraft zu haben. 
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Test Volvo 265 DL 

In dieser Hinsicht bietet der 
Volvo-Kombi 265 beste Vor
aussetzungen. Der 2,7 Liter
Motor verfugt uber ein bulli
ges Drehmoment. Die Drei
stufen-Automatik (Aufpreis) 
arbeitet weitgehend ruck
frei; zudem ist sie so ausge
legt, daB selbst bei einem 
VolIgas-Start die Kraft nur 
sanft einsetzt. Fur Caravan
Betrieb ist dieser gemäch
Iiche Schub genau richtig, 
bei Solofahrt wird aber flot
terer Antritt vermiBt. 

V6-Motor kraftig, 
aber nicht bissig 

.' Der 265 DL mit Automatik 
ist trotz starken Motors kein 
Sprinter. Aus dem Stand auf 
100 km/ h braucht er 15,0 s. 
Die Spitze mit 169,8 km/h 
hält er auch wacker an Stei
gungen. Der V6-Motor er
weist sich als relativ spar
samer Futterverwerter. 
Selbst bei stoischer VolIgas- . 
fahrt benötigte der Testwa
gen nicht mehr als 17,4 li
ter, im Stad t- und Landstra
Benbereich sank der Ver
brauch auf 14 Liter ab -
Werte, die dem groBen Hub
raum angemessen sind. Vor
geschrieben werden m i nde~ 

stens 93 Oktan. Das heiat, 
daB der 125 PS-Volvo mit 
einem Gemisch aus Normal
und Superbenzin auskommt. 

Das mit zwei obenliegenden 
Nockenwellen bri llierende 
Leichtmetall-Triebwerk ge
fäl lt im Gegensatz zum fru
heren Volvo-Reihen-Sechs
zylinder durch gröBere Lauf
ruhe und besseres Drehver
mögen. In abgewandelten 
Leistungsvarianten tut es 
gleichfalls im Peugeot 604 
und Renault 30 Dienst. 

Seine Eignung als Zugwa
gen unterstreicht der Volvo 
265 DL durch die serienmä
Big eingebaute Höhenregu
lierung fUr die Hinterachse. 
Damit kann die Bodenfrei
heit bei schwerer Beladung 
oder Anhängerbetrieb stets 

auf korrektem Niveau gehal
ten werden . Das Ventil da
fUr befindet sich im Koffer
raum, die Fullung muB an 
einer Tankstelle vorgenom
men werden. 

Unabhängig vom Fullgerät 
der Tankstelle ist eine voll
automatische Höhenregulie
rung, deren Bedienteil am 
Armaturenbrett sitzt. Sie ist 
in erster Linie fur die li
mousine vorgesehen, die die 
halbautomatische Niveaure
gulierung des Kombi nicht 
besitzt, und kostet dort 784 
Mark plus Einbaukosten. 
Wer den halbautomatischen 
Niveaulift des Kombi voll
automatisch machen will , 
muB 391 Mark plus Einbau
kosten bezahlen. 

Während der Kombi 265 DL 
im Vergleich zu seinen un
mittelbaren Konkurrenten, 
dem Citroen CX Break und 
dem Ford Granada Turnier 
die gröBte ungebremste An
hängelast schleppen darf, 
nämlich 765 Kilogramm, 
steht seine Zuladung mit 570 
kg hinter dem Citroen (670 
kg) erst an zweiter Stelle. 

Laderaum mit 
Extra-Staufäthern 

Das Gepäckraumvolumen 
bei umgeklappter Rucksitz
bank wird beim Volvo 265 
DL mit zwei Kubikmetern 
angegeben. Der Citroen hat 
das gleiche, der Ford Tur
nier etwas mehr (2,18 m3) . 

Die Laderaumlänge ist beim 
Volvo am kurzesten (1 ,88 m) 
und beim Ci1roen CX Break 
am längsten (2,20 m) . In der 
maximalen Breite wird der 
Volvo mit 1,35 m dagegen 
nur vom Ford mit 1,49 m 
Libertroffen. 

Der Laderaum ist sehr gut 
aufgeteilt. Unter dem Boden 
gibt es ein zusätzliches fla
ches Ablagefach und zwei 
Stauräume fur Werkzeug , 
Warndreieck und andere 
Dinge. Im Reserverad ist 
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Auch bei nicht vorgeklapptem ROcksltz b letet der Vofvo-Kombl elnen geräumlgen Gepäckraum. Unter dem 
Boden eln flaches Ablagefach, rechts und IInks Staufächer fur Reserverad und -tank (IInks) und Werkzeug. 

platzsparend ein runder Re
servetank (Aufpre is) unter
gebracht. 

Die Handhabung der Kombi
einrichtung ist vielfach ziem
lich umständlich. Das fängt 
bei der gewichtigen Heck
klappe an, d ie nur beidhän
d ig zu schiieBen ist, da eine 
Ar . rung ge löst werden 
mUl'. Die umgeklappte Ruck
sitzbank läBt sich manchmal 
nur nach qrger Fummelei 
wieder aufstellen, da sich 
die Rucks itzgurte in der Me
chan ik ve rklemmen. Den Re
servetank klapperfrei im Er
satzrad unterzubringen, ver
langt ebenfalls kräft ige und 
gesch ickte Hände. 

Genauso verhä lt es sich 
mit der Sitzhöhenverstel
lung. Lobenswerterweise 
lassen sich zwar sowohl 
Sitzvorder- als auch Hinter
kante verstellen ; beim Bei
fahrersitz wird dazu aber ein 
Werkzeug benöt igt und 
beim Fahrersitz geht es 
nicht ohne Verrenkungen. 

Volvo 265 DL: Preise· • Extras 
Rlchtprels ab Auslieferungslager 

Volvo 265 DL, Kombi, vlertlirlg mit Heckklappe 27900 DM . 
SerlenmäBlge Ausstattung 

• AuBen: StoBverzehrende SloBslangen, seitriåle Chromlel-
sten, Chromlelsten an den Radaussålnltten, vorn und hinten 
Schmutzfänger, Frontsche!be Verbundglas, helzbare Heck-
scheibe, 2 AuBensplegel, Hecksålelben-Wisch!Waschanlage, 
H1-Halogensålelnwerfer, 2 ROckfahrsålelnwerfer, halbaulom.-
tlsche Höhenregullerung. 
• Innen : VJerspelchenlenkrad mH Hupplatte und Kunstleder-
bezug, Servolenkung, Taålo bis 200 km/h, Tageskllometerzlh-
ler ; Drehzahlmesser mH Warnberelch ab 5500/mln, roter Bereich 
ab 6000/mln, zweistufiger Wisåler mit elektrlsåler Wasålanlage, 
drelstufiges Geblllss, Wassertemperatur- und Tankanzelge, 
Choke mit Warnleuålte, Handbrems-Konlrolteuålte, Warn-
leuålte ·fDr Bremskrelsausfall, regelbare Instrumentenbeleuål-
tung, Quarzuhr, Zlgaretlenanzonder, beleuålteles abschlleB-
bares Handschuhfaål, 2 TOrtasålen, Armlehnen mit Schrlg-
handgriffen vorn, Aulomatikgurte und Kopfstiitzen vorn, Drei-
punkt-Automallkgurte und mlltlerer Statlk·Beckengurt hinten, 
Slgnalleuchten fOr Slcherheltsgurte vom und hInten, Asc:her 
auål hinten, Rockenlehnen-Hlrtenverstellung (Kreuzstotze) und 
SItzh5henverslellung fiir Fahrer- und BeHahrersltz. 

Extras ab Werk 
Automatik 1300 DM, Klimaanlage 2790 DM, gelönte Sålelben 
190 DM. 
Nachriistung be/m HIndler (zuzOgllch Elnbaukosten) 
Scheinwerfer-Wlsch!Wasch-Anlage 333 DM, Ablagefaål am 
Armalurenbrelt 32,19 DM, KopfstOtzen hinlen 82,14 DM, Schutz-
nelz vor GeplckabteJ( 130,98 DM, versållleBbarer Tankdeckel 
33,08 DM, Intervallschaltung fOr Sålelbenwlsåler 63,82 DM, 
elektrlsål verstellbarer AuBensplegel 150,41 DM, vollautom.U-
såle Höhenregullerung 390,94 DM. 
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Der Fahrer wird fUr diese 
Muhen entschädigt. Die Sitz
position ist tadellos, die Ser
volenkung läBt den groBen 
Wagen zu einem hand lichen 
Gefährt werden, ohne daS 
das notwend ige Feingefuhl 
verloren geht. 

Die aufwend ig gefUhrte hin
tere Starrachse verhilft ihm 
zu einer insgesamt guten 
StraBenlage, wenn auch die 
schwere Karosserie und die 
damit verbundene Seiten
neigung allzu forsches Kur
venfahren verbietet. Dafur 
gibt es hinsichtl ich des Ab
rol lkomforts nichts zu be
mängeln. Holger Glanz 

Gesamturteil 
Komfortabier Last
esel und robuster 
Schleppwagen mit 
hohem Preis und gutem 
Wiederverkauf. 

Technisch .. Dalen 
siehe Seite 46 



Motor 

125 PS (92 kW) bei 5250/min, 
20,0 mkg (200 Nm) bei 3000/ 
min, Verdichtung 8,7 fUr Kraft
stoffmischung Normal/Super 
93 ROZ oder nur Super; Boh
rung/Hub 88,0/73,0 mm, HuD
raum : Steuerformel 2655 cmJ, 
effektiv 2664 cm'. Sechszylin
der-V-Motor uber der Vorder
adlse, vierfadl gelagerte Kur
belwelle, zwei obenliegende 
Nockenwe"en mit Kettenan
trieb. Kuhlsysteminhalt 10,9 
Liter, Motorölinhalt mit Filter
wechsel 6,5 Liter. SU-Doppel
vergaser HIF 6 mit handbetä
tigter StarthiIfe (Choke); 60 Li
ter-Tank unter Gepäckraum. 
Batterie 70 Ah, Generator 710 
Watt, Kerzen ab Werk : Cham
pion BN 9 Y. 

130 

120 

'~ 

Motdr~ cm' V,25 ~s (~ kW) 

I 
bei 5250/ min 

1/ 

110 

100 

f-

I H6c!lst· 
drehmoment 

y .,... 20 
18 

~ 
~2O mkgJ " 18 (200 Nm) 

f\-H7 bel 3500 min 

II \. 
18 

I 
15 

I 
14 

l 
13 

40 

90 
1000 2000 3000 4000 5000 eooo 
Motordrehzahl Je ""nule 

Auf Wunsch Dreistufen-Automatikgetriebe mit Wählhebel auf 
Mittelkonsole, Gangstufen: 2,45 - 1,45 - 1,0 - R. 2,21; Antrieb 
auf Hinterräder, Untersetzung 3,54. 
SerienmäBig : Hydraulisch betätigte Kupplung, Vierganggetriebe 
mit Mittelschaltung, Untersetzungen : 3,71 - 2,16 - 1,37 - 1,0-
R. 3,68 ; Hinterachsuntersetzung : 3,68. 

Fahrwerk 

RadfUhrung vorn an Federbeinen und Querlenkern, Stabili!iator; 
hinten Starrachse mit Doppel-Längsschwingen, Panhardstab, 
Schraubenfe.dern und halbautomatische Niveauregul ierung. 
Zahnstangenlenkung mit hydraulischer Lenkhilfe (Servo) serien
mäBig, Untersetzung 17,1 . Stahlgurtelreifen 185 SR , 14, Test
wagen Michelin zX. Vorn und hinten Scheibenbremsen, hinten 
zusätzl iche Trommeln fUr die Handbremse, Zweikreisbrems
anlage mit Bremskraftverstärker und -regler hinten. Handbrems
hebel zwischen den Vordersitzen, mechanisch wirkend. 

aBe und Gewichte 

AuBenmaBe : Länge 489,8 cm. Breite 170,7 cm, Höhe (unbelastet) 
144,0 cm ; Radstand 264,0 cm, Spurweite vorn/hinten 143,0/135,0 
cm. Leergewicht/Zuladung/zulässiges Gesamtgewicht 1475/475/ 
1950 kg ; Leergewicht des Testwagens vollgetankt/tatsächliche 
Zuladung 1430/520 kg . Anhängelast gebremst/ungebremst 1900/ 

Fahrlelstungen 

HöchstgeschwlndlgkeH: Werksangabe 165 km/h, mot-Messun
gen ergaben effektiv 169,8 km/h. 

ZweHe Gangltufe: Höchstgeschwindigkeit Tacho 145 km/h 
(= 6OOO/min), effektiv 135,9 km/h. 

lefstungsgewlchl: Testwagen vollgetankt 11,4 kg pro PS. 

Zwllchenbeschleunlgung: Vo"gas in dritter Gangstufe von 60 
auf 100 km/h in 8,3 ii und von 80 allf 120 km/h in 10,4 s. 

aelchleunlgungswerle: 
O bis 60 km/h 
Obis 80 km/h 
O bis 100 km/h 
O bis 120 km/h 
O bis 140 km/h 
O bis 160 km/h 

6,2s 
8,9 s 

15,Os 
19,1 s 
27,3 s 
48,2 s 

60 km/h 
80 km/h 

100 km/h 
120 km/h 
140 km/h 
160 km/h 

62dB(A) , 
68 dB(A) 
69dB(A) 
72 dB(A) 
78dB(A) 
80 dB(A) 

Gerluec:hwerle In 
3. Gangstufe: 

Bremswege auf troc:kener 
Fahrbahn: 

Leerlauf . • . . 52 dB(A) aus 50 km/h. ca. 14 m 
aus 100 km/h . ca. 58 m 

Wirtschaftllchkelt 

Verbrauch (MIlchung: Normal/ 22 

Super) In LHer/100 km: 
zugig . . . . . 13,3-13,8 20 

scharf . . . . '. ' 14,5-18,0 
Kurzstrecke. . . 14,7-19,0 E 18 

M ittellTestd u rchsch n itt 15,48 
Olverbrauch nich! meBbar. ~ 1e 

Wartung: Ers!e Inspektion mit 5 14 

Olwechsel bei 1000 km. Alle.!: 
10000 km ' oder zweimal jähr- ~ 12 
lich Wartungsdienst mit Ol-li 
wechsel. ~10 

HUK-Typklauen: 24/27 (VoII-/ • 
Teilkasko). 8 

8 

Verbrauch bel konttanten .l 
Geechwind igkeiten mit 2 P'Ts~j'~n 

Kref11off : T orm.Isupel, V 
!J 

Au101..lIk 1/ 
J. 4. G "II 

~ 
'/ 

c...- ...-:: V 
V · 

Garantle: Ein Jahr nach' Erst
zulassung ohne Kilometerbe
grenzung, auch bei Besitzer-

eo eo 100 120 140 180 180 
Geachwindigkeil In km/h 

wechsel. ' 

775 kg, Achsstutzlast b is 75 kg, Dachlast bis 100 kg. Lenkrad
umdrehungen Anschlag/ Anschlag 3,5; Wendekre is Ii/re 11,21 
11,1 m, Spurkreis Ii/ re 10,1/10,0 m; Ausparkabstand 1,40 m, Ge
samteinparkabstand 6,40 m; Karosserieschwingzahlen vorn/ 
hinten 64/68 je Minute. 

Kopf.tiitzen yorn und H4-Lic!lt .erlenml8ig Loderou.m: LAng. min./max, 1151187 cm - Bre lt. hinten/vorn 125/125 cm. Mitte (Red kis ton) 115 cm -
HOho Tur 78 cm, Innen 83 cm 
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